
145Ausbildung im dualen Ausbildungssystem – Analysen auf Basis der Berufsbildungsstatistik

A5Tabelle A5.5.1-4: �Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach höchstem 
allgemeinbildenden Schulabschluss und Berufsgruppen1, Bundesgebiet 2017

Berufsgruppe1

Neuab-
schlüsse 

ins- 
gesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

Ohne Hauptschul-
abschluss

Hauptschul- 
abschluss

Realschulabschluss
Studien- 

berechtigung
Keine Angaben2

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Produktionsberufe 191.970 8.166 4,3 59.076 31,4 88.308 47,0 32.499 17,3 3.918 – 

Dienstleistungsberufe 323.709 10.563 3,3 66.060 20,8 125.928 39,6 115.530 36,3 5.628 – 

Primäre Dienstleistungsberufe 240.246 9.249 3,9 57.405 24,3 91.056 38,6 78.069 33,1 4.464 – 

Sekundäre Dienstleistungsberufe 83.463 1.314 1,6 8.655 10,5 34.872 42,4 37.461 45,5 1.161 – 

Neue Berufe 66.219 2.337 3,6 10.002 15,4 25.557 39,2 27.222 41,8 1.101 –

Zweijährige Berufe3 43.560 2.997 7,1 21.810 51,4 14.688 34,6 2.922 6,9 1.143 –

Berufe für Menschen mit Behinderung 8.259 3.213 39,5 4.554 56,0 339 4,2 30 0,4 120 –

Ausbildungsberufe insgesamt 515.679 18.729 3,7 125.136 24,7 214.236 42,3 148.029 29,2 9.546 –

1 Erläuterungen zur Untergliederung der Berufsgruppen siehe Kapitel A5.4.
2 �Unter „Keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben 

gemeldet wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 
3 Zweijährige Berufe ohne Berufe für Menschen mit Behinderung.

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2017. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der  
Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                    BIBB-Datenreport 2019

Tabelle A5.5.1-5: �Die 10 von Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag und ohne 
Hauptschulabschluss am stärksten besetzten Ausbildungsberufe 2017

Ausbildungsberufe1

Auszubildende ohne 
Hauptschulabschluss

Anteil an allen  
Auszubildenden ohne 
Hauptschulabschluss

Anteil an allen  
Auszubildenden des 

Berufs2

Anzahl3 in % in %

Verkäufer/-in 1.098 5,9 5,0

Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 711 3,8 2,5

Friseur/-in 651 3,5 6,5

Koch/Köchin 645 3,4 8,0

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement 621 3,3 2,2

Maler/-in und Lackierer/-in 603 3,2 9,7

Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft (§ 66 BBiG)4 537 2,9 45,5

Fachlagerist/-in 510 2,7 8,8

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 507 2,7 2,4

Fachinformatiker/-in 462 2,5 3,6

1 Bei modernisierten Ausbildungsberufen ggf. einschließlich der Vorgängerberufe.
2 Anteil an allen Auszubildenden des Berufs, bei denen Angaben zum Schulabschluss vorliegen.
3 Neuabschlüsse ohne Angaben zum Schulabschluss sind hier nicht berücksichtigt.
4 �Die Ausbildung im Beruf „Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft (§ 66 BBiG)“ orientiert sich an der Ausbildung zum Hauswirtschafter/zur Hauswirtschafterin und kann als 
Nachfolgerberuf des Berufs „Hauswirtschaftshelfer/-in (§ 66 BBiG)“ betrachtet werden (vgl. „Empfehlung für eine Ausbildungsregelung Fachpraktiker Hauswirtschaft/
Fachpraktikerin Hauswirtschaft gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO“, Bundesanzeiger-Beilage (2011) 120a, 11.08.2011).

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2017. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                      BIBB-Datenreport 2019




